
Kraftorte der Natur

Plätze des Friedens, Orte der Kraft

Stätten der Stille, natürlicher Macht

Hier darf man sein und lange verweilen

Alte Wunden, die schließen und heilen

Berge umwoben von uralten Sagen

Wälder wie Märchen aus einstigen Tagen

Bäche und Flüsse so klar wie Glas

Schluchten und Täler, die ich nie mehr vergaß

Wasser ergießt sich in vielen Kaskaden

Seen laden ein zum Schwimmen und Baden

Bäume so hoch und mit mächtigem Stamm

Da bin ich gerne und lehne mich an

Lichtung im Wald und moosiger Boden

Buchten am Meer und Klippen hoch droben

Höhlen, Haine, so viele Orte 

Die berühren und stärken jenseits der Worte
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